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Grund- und Gemeinschaftsschule




__________________________________________________________________________________________________________

	Leben in der Schule


Jeder Schüler und jede Schülerin hat das Recht, unter bestmöglichen Bedingungen eine Schule zu besuchen, um den größtmöglichen Lernerfolg zu erzielen.

Ein harmonisches Schulleben kann nur gelingen, wenn sich alle an bestimmte Regeln halten und Rücksicht auf andere – besonders auf Kleinere und Schwächere – nehmen;

auch wenn dabei eigene Wünsche gelegentlich hinter die Interessen der Gemeinschaft zurücktreten müssen. Wir alle, Lehrkräfte und Schüler/innen sollten uns daher in gemeinsamer Verantwortung um einen guten Umgangston bemühen. Im Konfliktfall sollen die Betroffenen ein klärendes Gespräch führen.

Für Ordnung und Sauberkeit in unserer Schule und auf dem Schulgelände sorgen wir alle gemeinsam und behandeln unser gemeinsames Eigentum (Gebäude, Außenanlagen, Einrichtung, Bücher und Geräte...) pfleglich.

Der Umwelt zuliebe verzichten wir möglichst auf Getränkedosen, Alupapier und Einwegverpackungen.

	Verhaltensregeln im Schulalltag


	1. Vor Unterrichtsbeginn (7.15 Uhr)


· Du kannst dich vor Unterrichtsbeginn in der Aula oder auf der Empore aufhalten.   Wenn du in deinen Klassenraum gehen möchtest, verhalte dich dort ruhig.

· Der Eingang zum roten Flur wird nur von Grundschülern benutzt.

· Begib dich um 7.10 Uhr in deinen Klassenraum und bereite dich auf den Unterricht  vor.

· Sollte 5 Minuten nach Beginn der Unterrichtsstunde noch keine Lehrkraft erschienen sein, meldet der/die Klasssensprecher/in das im Sekretariat, der Schulleitung oder einer anderen Lehrkraft.

· Deine Garderobe muss aus hygienischen Gründen auf dem Flur bleiben. Wertgegenstände und dein Geld trage stets bei dir, weil sie nicht dem Versicherungsschutz unterliegen. 

· Die Fachräume und ihre Vorräume werden erst zusammen mit der Fachlehrkraft betreten.

· Vor dem Sportunterricht warten die Schüler/innen vor der Sporthalle (Ausnahme möglich). Vor dem Unterricht in allen übrigen Fachräumen wird in der Aula oder auf der Empore gewartet (Ausnahme: Technikraum).

	2. Während des Unterrichts


Die Unterrichtsstunde wird durch die Lehrkraft eröffnet und beendet. Sie wird in beiden Fällen um Pünktlichkeit bemüht sein. Während des Unterrichts muss im Gebäude und auf den Schulhöfen Ruhe herrschen. Fahrschülerinnen und Fahrschüler verbringen Wartestunden störungsfrei in ihrem Klassenraum oder in der Aula.

	3. Während der Pausen


· Begib dich, nachdem die Lehrkraft den Unterricht beendet hat, auf kürzestem Wege auf den Schulhof.

· In Regenpausen ist der Aufenthalt in der Aula und auf der Empore, im eigenen Klassenraum und unter der Überdachung erlaubt.

· Die Entscheidung „Regenpause“ trifft die aufsichtführende Lehrkraft. Die Bekanntgabe erfolgt per Durchsage.

· Vor dem Essraum in der Aula kann in den großen Pausen eingekauft werden, auf dem Schulhof und im Ausgangsbereich bei der Küche kann gefrühstückt werden. Der restliche Bereich der Aula sowie alle anderen Gebäudeteile sind keine Speiseräume.
· Das Verlassen des Schulgeländes ist nur mit Genehmigung einer Lehrkraft erlaubt.

· Verhalte dich im Gebäude und draußen so, dass du deine Gesundheit und die deiner Mitschüler nicht gefährdest.

	4. Nach dem Unterricht


· Hilf mit, die Säuberung der Räume zu erleichtern. Sorge dafür, dass nach der letzten Unterrichtsstunde alle Stühle hochgestellt werden und räume auf. Ein Ordnungsdienst fegt den Klassenraum aus.
· Begib dich sofort auf den Heimweg.

· An der Bushaltestelle und im Bus ist rücksichtsvolles Verhalten besonders wichtig. Dazu gehört unter anderem, dass nicht gedrängelt und geschubst wird.

	5. Verboten ist... 


      -  jede Form von Gewalt (Anschreien, Beschimpfen, Prügeln, Schubsen, Spucken...)
      -  das Mitbringen von gefährlichen Gegenständen
      -  das Mitbringen von elektronischen Geräten (MP 3/ 4 -Player)
      -  die Benutzung von Mobiltelefonen ist im Schulbereich nicht gestattet                               

      -  das Mitbringen und Konsumieren von Drogen aller Art
      -  das Kaugummikauen im Gebäude
      -  das Werfen von Steinen, Schneebällen und anderen harten Gegenständen
      -  der unnötige Aufenthalt in den Toiletten
      -  das Verlassen des Schulgeländes ohne Erlaubnis einer Lehrkraft 

         (Arztbesuche finden i. d. R. in der unterrichtsfreien Zeit statt.)
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